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Das Netzgebiet der HSE 
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Energie der Zukunft 
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Der Ăalteñ zentralistische Ansatz: 

Smart Grid 
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Der neue Ansatz: 

Übertragungsnetze + Ă100 regionale Smart Gridsñ in Deutschland 

Smart Grid 
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Der dezentrale Ansatz: 

Ă100 regionale Smart Gridsñ in Deutschland 

Smart Grid 
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Energiemanagement beim 

Haushaltskunden 

Energiemanagement bei 

Gewerbe- und Industriekunden 

- Energieerzeugung  

- Wärme 

- Licht 

- Kühlschrank 

- Waschmaschine 

- Trockner 

- é 

 

- Energieerzeugung  

- Wärme 

- Kälte 

- Licht 

- Maschinen 

- é 

 

BHKW 

Windkraftanlagen 
Netz 

Speicher 

mobil 

immobil 

Wasserkraftanlagen 

Neue Rolle des ĂEnergieversorgersñ  
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Siebtes Rahmenprogramm für Forschung und technische Entwicklung der 

Europäischen Union 

Forschungsprojekt zum Aufbau  

eines intelligenten  

Energieversorgungsnetzes  

der Zukunft im Netzgebiet der HSE 

 

Projektlaufzeit: Jan. 2010 ï Dez. 2012 

 

Gesamtbudget: ca. 5 Mio. ú  

davon 2,9 Mio. ú Förderung durch die EU 

Forschungsprojekt 

EU-Projekt ĂWeb2Energyñ 
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Lehrstuhl Elektr. Netze und  

Alternative Energiequellen 

Forschungsinstitut 

Konsortialführer 

Strategische Beratung 

Daten- u. Kommunikationsnetz 

Virtuelles Kraftwerk 

Verteilnetzbetreiber, 

Smart Grid Leitstelle 
Zähler / Smart Meter 

Normung / IEC Standardisierung 

Fernwirkgeräte 

Web2Energy Konsortium 

Forschungsprojekt 
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Variable Protokolle 

smart grids ï Kommunikation heute und morgen 

MS  Mittelspannung 

NS  Niederspannung 

DLC  Distribution Line Carrier 

~ 

Übertragungs-

netz   

Leitstelle 

~ 

~ 

110-kV 

Leitstelle 

20-kV 

Leitstelle 

MS 

NS 

ÜN 

110 kV 

HEUTE 

~ 

Virtuelles 

Kraftwerk 

Leitstelle 

Einheitliche 

Datenmodelle 

ÅAlle Teilnehmer 

sprechen die gleiche 

ĂSpracheñ  

ÅĂInteroperabilityñ f¿r den 

Anschluss neuer 

Geräte 

ÅBasis ï 

zukunftsweisender 

Standard IEC 61850 

MORGEN 
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ÅDrastische Senkung des Aufwands durch Ăplug and playñ von der 

Erzeugung bis zum Endverbraucher 

ÅEinheitliche und konsistente Datenhaltung, problemloser 

Datenaustausch 

ÅErstmalige Anwendung von IEC 61850 mit unterschiedlicher Medien 

(Lichtwellenleiter, Kupferdraht, Funk, Stromleitung) 

ÅModell für künftige Anwendungen in Europa und der Welt 

ÅPraxiserprobung der neuesten, einheitlichen und offenen 

internationalen IEC- Standards 

 

www.web2energy.com 

Was wir mit Web2Energy erreichen 

Forschungsprojekt 
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Die 3 Säulen des Projektes Web2Energy 

+ -
+ - + -

Smart Aggregation 

 Aggregation verteilter 

Erzeuger, Speicher, 

steuerbarer Last 

Bilanzoptimierung 

Simulation zukünftiger 

Marktmodelle 

Smart Metering 

Teilhabe der Kunden 

am Markt ï Motivation 

zur Energieeffizienz: 

durch Anzeige von  

Verbrauch, Kosten und 

Vorteilen 

Netzautomatisierung 

Spannungs- und 

Lastflussüberwachung 

Automatisierte Ortung 

und Behebung von 

Fehlern - Bessere 

Versorgungsqualität 
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TFS Walldorf

TFS Mörfelden

TFS Leonardstanne

TFS Weiterstadt

TFS Nord

TFS Mitte
TFS Dornheimer Weg

TFS Süd

TFS Eberstadt

TFS Auerbach

TFS Bensheim

TFS Heppenheim

TFS Mörlenbach

TFS Birkenau

TFS Wald-Michelbach

TFS Reichelsheim

TFS Groß Bieberau

TFS Georgenhausen

TFS Erbach

TFS Hirschhorn

TFS Neckarsteinach

TFS Bad König

TFS Dieburg

TFS Groß-Umstadt

TFS Sandbach

TFS Ober-Roden

TFS Babenhausen

cc

s

s

s

s

s

s

s

Windkraft 

Photovoltaik 

Biogas 

Neubaugebiete 

Wasserkraft 

Umsetzung im Rahmen des Projektes 

im Netz der HSE  
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Verbrauchergeräte  

Geräte erhalten 

Preissignale 

um intelligente Entschei- 

dungen zu treffen. 

Entscheidungen  

werden zurück gemeldet. 

Kunden 
Gesamtverbrauch 

Last 

Energie- 

lieferanten Übertragungs-

netz 

Übertragung 

Überwacht und  

passt die 

Ressourcen 

an (Engpass- 

management). 

Verteilung 

Verteilnetz modelliert  

ständig die System-

nutzung  

 => Zuverlässige 

 Dienstleistung 

Energielieferanten 

Einspeisedaten von 

Kraftwerken,  

Dezentralen Energie-

einspeisern und  

Stromspeichern für die  

ökonomischste 

Stromerzeugung. 

Speicher 

Verteilnetz 

Speicher 

Als mobile  

 

 

 

 

 

und stationäre Systeme 

anwendbar. 

Verbraucher 

Last von Einzelhaushalten  

und ganzen Neubau- 

Gebieten wird aggregiert 

und kontrolliert. 

Intelligente 

Kundengeräte 

Neue Rolle des ĂEnergieversorgersñ  


